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Porträttasse: Friedrich II. KPM Berlin. 
Zeptermarke und blaue Malereimarke, 1803-
1813. Tasse (H 6 cm), originale Untertasse 
(Ø 13,5 cm). Zylindertasse mit gewinkeltem 
Henkel. Kobaltfond, schauseitig ein goldgerahm-
tes Ovalmedaillon mit dem sepiagemalten Bildnis 
Friedrichs des Großen in einer Kartusche. Ohne 
Deckel, langer, teils verleimter Wandungshaar-
riss, Gold am Tassenstand retuschiert, minimaler 
Glasurchip an der seitlichen Wandung. 

Limit € 1902063
Silhouettentasse: Friedrich II. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1800. Polychrom bemalt, gold-
staffiert. Tasse (H 6,5 cm), ergänzte Untertasse 
(Ø 14 cm). Konische Tasse mit Ohrenhenkel. 
Zwischen Perlbändern ein lorbeerkranzgerahmtes 
Medaillon mit der Silhouette des preußischen 
Königs Friedrich der Große. Ohne Deckel. Res-
taurierter Wandungshaarriss. 

Limit € 2802062
Silhouettentasse. KPM Berlin. 
Beschlif fene Zeptermarke, unterseitig datiert 
„1806“. Schwarzlotmalerei, Goldstaffage. Tasse 
(H 7,5 cm), ergänzte Untertasse (Ø 13,5 cm). 
Campanertasse. Schauseitig die Silhouetten 
eines Paares. Gold etwas berieben. 

Limit € 2202061

Erinnerungstasse. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1820. Ohne Malereimarke. 
Sepiamalerei, Goldstaffage. Tasse (H 9,5 cm), er-
gänzte Untertasse (Ø 13,5 cm). Modell „Konisch“ 
mit Campanerhenkel. Schauseitig die Darstellung 
einer Quadriga zur Erinnerung an die Rückkehr 
der Quadriga des Brandenburger Tores nach 
Berlin im Jahre 1814, bezeichnet „Willkommen 
wieder in Berlin 1814.“, innen vergoldet. Tassen-
wandung restauriert. 

Limit € 1802060
„Blücher“-Tasse. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1815/20. Ohne Malereimarke. 
Sepiamalerei, Goldstaffage. Tasse (H 9 cm), 
ergänzte Untertasse (Ø 14 cm). Modell „Konisch“ 
mit Campanerhenkel. Schauseitig die antikisie-
rende Darstellung des preußischen Generalfeld-
marschalls Gerhard Leberecht von Blücher mit 
Schwert, ein Bein auf eine zerbrochene Kanone 
stellend.  

Limit € 1802059
Vitrinentasse. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1800. Polychrome Malerei über 
Vordruck, Goldstaffage. Tasse (H 9 cm), ergänzte 
Untertasse (Ø 13,5 cm). Modell „Konisch“ mit 
Campanerhenkel. Schauseitig die Darstellung 
eines Knaben, Nachrichten austragend, bezeich-
net „Preußen in Paris“ und „Neu Extrablatt“.  

Limit € 2002058



Silhouettentasse: Friedrich II. KPM Berlin. 
Zeptermarke und roter Reichsapfel, Jahreszei-
chen 1903. Tasse (H 6,5 cm), originale Unter-
tasse (Ø 13,5 cm). Zylindertasse mit gewinkeltem 
Henkel. Blauer Fond, schauseitig ein Medaillon 
mit der bezeichneten Silhouette des Preußen-
königs Friedrich II. Im Spiegel der Untertasse die 
Aufschrif t „Arbeitsvoll war sein Leben; kein Tag 
ohne Thaten, kein Jahr ohne Lorber: Nie sah vor 
Ihm die Welt Seines Gleichen.“.  

Limit € 2202066
Silhouettentasse Friedrich II. KPM Berlin. 
Zeptermarke und roter Reichsapfel, 20. Jh. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 7,5 
cm), originale Untertasse (Ø 14 cm). Gefußte 
und kannelierte Glockentasse mit perlverziertem 
Henkel. Schauseitig ein von einem reliefierten 
Lorbeerkranz gerahmtes Medaillon mit rosa Fond 
und der Silhouette des preußischen Königs Fried-
rich der Große.  

Limit € 2002065

Porträttasse: Wellington. KPM Berlin. 
Zeptermarke und rote Malereimarke, 1817-1823. 
Weiß mit Goldstaffage. Tasse (H 9 cm), originale 
Untertasse (Ø 13,5 cm). Modell „Konisch“ mit 
Campanerhenkel. Schauseitig ein Medaillon mit 
dem Biskuitporträt des Arthur Wellesley, 
1. Duke of Wellington (1769-1852). Im Spie-
gel der Untertasse bezeichnet „Wellington“. 
Wandungshaarriss, Bestoßung und 2 Chips am 
Untertassenrand, minimaler Goldabrieb. 

Limit € 3002069
Porträttasse: Friedrich Wilhelm III. 
KPM Berlin. 
Zeptermarke und blaue Malereimarke, 1803-
1813. Weiß mit Goldstaffage. Tasse (H 11,5 
cm), originale Untertasse (Ø 13,5 cm). Gefußte 
Glockentasse mit Perlbandhenkel. Schauseitig 
ein würmelbandgraviertes Goldfondmedaillon mit 
dem Biskuitporträt von König Friedrich Wilhelm 
III. (1770-1840), verso vegetabile Goldmalerei. 
Im Spiegel der Untertasse die Losung „Es tönt 
wie Harfenklang aus goldner Wolke. Heil Fried-
rich Wilhelm Dir! Heil Deinem Volke! 1813.“.  

Limit € 3602068
Porträttasse: Friedrich Wilhelm III. 
KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1820. Weiß mit Goldstaffage. 
Tasse (H 12 cm), originale Untertasse (Ø 13,5 
cm). Gefußte Glockentasse mt Perlbandhenkel. 
Schauseitig ein Ovalmedaillon, vor würmel-
bandgraviertem Goldfond das Biskuitporträt 
des Königs Friedrich Wilhelm III. von Preußen 
(1770-1840), verso vegetabile Goldmalerei. Im 
Spiegel der Untertasse die Bezeichnung „Fried-
rich Wilhelm III.“.  

Limit € 3602067
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Porträttasse: Friedrich II. KPM Berlin. 
Zeptermarke und rote Malereimarke, 1817-1823. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 11 
cm), originale Untertasse (Ø 13,5 cm). Gefußte 
Glockentasse mit Ohrenhenkel. Schauseitig 
ein Medaillon mit dem Bildnis des preußischen 
Königs Friedrich der Große, innen vergoldet. Im 
Spiegel der Untertasse bezeichnet „Friedrich II.“. 
Gold im Spiegel der Untertasse berieben. 

Limit € 3602064



Vitrinentasse auf den Einzug der Alliierten 
in Paris 1814. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1815. Ohne Malereimarke. 
Malerei über Vordruck, Goldstaffage. Tasse 
(H 9,5 cm), originale Untertasse (Ø 14 cm). 
Modell „Konisch“ mit Campanerhenkel. Schau-
seitig ein eichenlaub- und palmwedelgerahmtes 
Medaillon mit den Bildnissen Friedrich Wil-
helms III., Johann David Ludwig Graf Yorck von 
Wartenburgs und Zar Alexanders I., darüber die 
Losung „Heil Euch im Siegerkranz!“. Im Spiegel 
der Untertasse die topografische Darstellung des 
Schlachtplans auf dem Montmartre, beschrif tet 
„Einzug in Paris, 31. Maerz 1814.“.  

Limit € 4602075
Vitrinentasse zur Erinnerung an die Völ-
kerschlacht bei Leipzig 1813. KPM Berlin. 
Zeptermarke, 1813. Polychrom bemalt (Tasse), 
polychromes Dekor (Untertasse), goldstaffiert. 
Tasse (H 9,5 cm), Ø originale Untertasse 
(14 cm). Modell „Konisch“ mit Campanerhenkel. 
Schauseitig die aus Eichen-, Lorbeer-, Efeu- und 
Ölbaumblättern gebildete Jahreszahl „1813“, im 
Spiegel der Untertasse das Dekor der Völker-
schlacht mit der Bezeichnung „Völkerschlacht 
bei Leipzig am 18. und 19. Oct.“. Bestoßung am 
Tassenrand. 

Limit € 3902074
Vitrinentasse mit Trophäenmalerei. 
KPM Berlin. 
Zeptermarke, Anfang 19. Jh. Polychrom be-
malt, goldstaffiert. Tasse (H 9,5 cm), ergänzte 
Untertasse (Ø 14,5 cm). Modell „Konisch“ mit 
Campanerhenkel. Schauseitig die Darstellung 
von Trophäen (u.a. Kanonen, Helm, Bajonette) 
und zwei Fahnen, innen vergoldet. Ergänzte 
Untertasse mit dem Dekor der Völkerschlacht 
1813, bezeichnet „Völkerschlacht bei Leipzig am 
18. u- 19. Oct.“. Minimaler Goldabrieb. 

Limit € 4602073

Bildertasse: „Lager bei Teltow.“. 
KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1830. Ohne Malereimarke. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 12,5 
cm), originale Untertasse (Ø 16 cm). Kratertasse 
mit Perlbändern, Schwanenhenkel und drei Tat-
zenfüßen. In einer goldgerahmten Rechteckkar-
tusche die Darstellung eines großen Zeltlagers, 
einem Manöverlagers am Teltower See, das dort 
im Zeitraum von 1827 bis 1842 alle fünf Jahre zur 
Übung von Reservisten abgehalten wurde, verso 
vegetabile Goldmalerei. Henkel mehrfach geklebt, 
1 Tatzenfuß bestoßen, 1 Tatzenfuß geklebt, 
Bestoßung am Untertassenrand. 

Limit € 3002072
Vitrinentasse mit Reliefporträt. 
KPM Berlin. 
Zeptermarke und rote Malermarke, 1817-1823. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 9,5 
cm), originale Untertasse (Ø 14,5 cm). Gefußte 
Glockentasse mit Ohrenhenkel. Schauseitig ein 
Goldfond-Ovalmedaillon mit dem Biskuitrelief-
porträt des preußischen Generalfeldmarschalls 
„Fürst Blücher von Wahlstadt“, mattblauer Fond, 
innen vergoldet. Im Spiegel der Untertasse die 
Darstellung einer Quadriga mit der Bezeichnung 
„Paris, 3. Maerz, 1814“. Minimale Bestoßung am 
Fußrand der Tasse. 

Limit € 3302071
Porträttasse: Königin Luise. KPM Berlin. 
Zeptermarke und blaue Malereimarke, 1810-1813. 
Tasse (H 11 cm), originale Untertasse (Ø 13,5 
cm). Gefußt Glockentasse mit Schwanenhenkel. 
Grauer Teilfond unter floraler Goldbordüre. 
Schauseitig ein Medaillon mit dem Biskuitporträt 
der Königin Luise von Preußen (1776-1810), um 
das Medaillon die Umschrif t „Sie lebe auf immer 
in den Herzen treuer Patrioten!“. Im Spiegel der 
Untertasse die Lebensdaten der Königin „10. 
März 1776 / 19. Juli 1810“. Tassenfuß restauriert, 
kaum sichtbarer Haarriss am oberen Henkelan-
satz, Restaurierung am Untertassenrand. 

Limit € 3902070
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Erinnerungstasse an die Völkerschlacht 
bei Leipzig 1813. KPM Berlin. 
Zeptermarke, 1813. Ohne Malereimarke. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 9,5 
cm), ergänzte Untertasse (Ø 13,5 cm). Modell 
„Konisch“ mit Campanerhenkel. Zur Schauseitig 
die aus Lorbeer-, Efeu, -Ölbaum- und Eichenblät-
tern gemalte Jahreszahl „1813“, darüber ein rosa 
Fondband mit der Aufzählung von Schlachten 
„August 22. Gr. Beeren. 26. Katzbach. 30. Culm. 
September 6. Dennewitz“. Im Spiegel der Unter-
tasse die Bezeichnung „Berlin 1821“.  

Limit € 3902078

Tasse zur Erinnerung an das „Lehr-Eskad-
ron, Cursus 1832/33“. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1833. Schwarzlotmalerei, Gold-
staffage. Tasse (H 12 cm), originale Untertasse 
(Ø 15 cm). Gefußte Glockentasse mit Perlband-
henkel. Schauseitig die Namen der Mitglieder, 
auf der Untertasse eine Acht, gebildet aus den 
Worten „Wer keine Achte reiten kann den sehn wir 
mit Verachtung an.“.  

Limit € 2802080
Vitrinentasse „1813“. KPM Berlin. 
Zeptermarke und rote Malereimarke, 1813. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 9,5 
cm), ergänzte Untertasse (Ø 13,5 cm). Gefußte 
Glockentasse mit Campanderhenkel. Schauseitig 
in einem goldgerahmten Ovalmedaillon die u.a. 
aus Lorbeer, Efeu und Eiche gemalte Jahreszahl 
„1813“, innen vergoldet. Minimaler Goldabrieb 
am Rand. 

Limit € 2802079
Porträttasse: Friedrich Wilhelm III. KPM 
Berlin. 
Zeptermarke, um 1820. Ohne Malereimarke. Weiß 
mit Goldstaffage. Tasse (H 11,5 cm), ergänzte 
Untertasse (Ø 14,5 cm). Gefußte Glockentasse 
mit Schwanenhenkel. Schauseitig ein Medaillon 
mit dem Biskuitreliefporträt des preußischen 
Königs Friedrich Wilhelm III.  

Limit € 3302081

Tasse zur Erinenrung an die Völker-
schlacht bei Leipzig 1813. KPM Berlin. 
Zeptermarke, 1813. Ohne Malereimarke. 
Polychrom bemalt (Tasse), polychromes Dekor 
(Untertasse), goldstaffiert. Tasse (H 9,5 cm), ori-
ginale Untertasse (Ø 14,5 cm). Modell „Konisch“ 
mit Campanerhenkel. In einem Ovalmedaillon die 
aus Eichen-, Lorberr-, Ölbaum- und Efeublättern 
gebildete Jahreszahl „1813“, im Spiegel der 
Untertasse das Dekorbild der Schlacht mit der 
Bezeichnung „Völkerschlacht bei Leipzig am 18. 
und 19. Oct.“.  

Limit € 2802077
Tasse zur Erinenrung an die Völker-
schlacht bei Leipzig 1813. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1820 (Tasse), Stempelmarke 
„Jubiläumstasse 1913“. Polychrom bemalt, gold-
staffiert (Tasse), polychromes Dekorbild, Gold-
staffage (Untertasse). Tasse (H 10,5 cm), Unter-
tasse (Ø 14,5 cm). Gefußte Glockentasse mit 
Campanerhenkel. Schauseitig die aus Eichen-, 
Lorberr-, Ölbaum- und Efeublättern gebildete 
Jahreszahl „1813“, im Spiegel der Untertasse 
das topografische Dekorbild der Schlacht mit der 
Bezeichnung „Völkerschlacht bei Leipzig am 18. 
und 19. Oct.“.  

Limit € 3002076
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Ansichtentasse Berlin. KPM Berlin. 
Zeptermarke und Adlermarke, 1823-1832. Poly-
chrome Malerei über Vordruck, Goldstaffage. 
Tasse (H 10 cm), originale Untertasse (Ø 13,5 
cm). Gefußte Glockentasse mit Campanerhenkel. 
Schauseitig eine Rechteckkartusche mit der 
bezeichneten Ansicht des Königlichen Schlosses 
in Berlin vom Lustgarten her gesehen, innen 
vergoldet.  

Limit € 3902087
Ansichtentassen „Opernhaus in Berlin“. 
Strichmarke, Althaldensleben?, 1. H. 19. Jh. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 10 cm), 
ergänzte Untertasse (Ø 14,5 cm). Kratertasse mit 
Perlband, Rosettenhenkel und drei Tatzenfüßen. 
In einer goldgerahmten Rechteckkartusche die 
bezeichnete Darstellung des Opernhauses in 
Berlin (heute Staatsoper unter den Linden), verso 
vegetabile Goldmalerei. Henkel geklebt, Unter-
tasse restauriert. Das Opernhaus an der Prachtstraße 

Unter den Linden im Berliner Ortsteil Mitte ist die Spiel-

stätte der Staatsoper Unter den Linden. Es wurde 1741 

bis 1743 im Auftrag König Friedrichs des Großen nach 

Plänen Georg Wenzeslaus von Knobelsdorffs im Stil des 

Rokoko errichtet. Im Zweiten Weltkrieg ausgebrannt, 

wurde das Opernhaus 1951 bis 1955 nach Plänen 

Richard Paulicks als Teil des Forum Fridericianum 

wiederaufgebaut. 

Limit € 1502086
Ansichtentasse Potsdam - Schloß Glieni-
cke. 
Strichmarke, Althaldensleben?, 1. H. 19. Jh. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 10 cm), 
ergänzte Untertasse (Ø 14,5 cm). Kratertasse mit 
Perlband, Rosettenhenkel und drei Tatzenfüßen. 
In einer goldgerahmten Rechteckkartusche die 
bezeichnete Ansicht von Glienicke bei Potsdam, 
verso vegetabile Goldmalerei. Goldabrieb. 

Limit € 2802085

Porträttasse: Königin Luise. KPM Berlin. 
Zeptermarke, roter Reichsapfel und Jubiläums-
marke 1913. Tasse (H 11 cm), originale Unter-
tasse (Ø 14 cm). Gefußte Glockentasse mit 
Schwanenhenkel. Türkisfarbener Fond unter 
goldgravierter Ornamentbordüre, schauseitig ein 
Ovalmedaillon mit dem Biskuitporträt der preußi-
schen Königin Luise (1776-1810), umschrieben 
mit den Worten „Sie lebt auf immer in den Herzen 
treuer Patrioten.“, innen vergoldet.  

Limit € 6002084
Porträttasse. KPM Berlin. 
Zeptermarke, um 1820/30. Ohne Malereimarke. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 11,5 
cm), originale Untertasse (Durchm. 15,5 cm). 
Kratertasse mit Perlbändern und Schwanen-
henkel. Schauseitig ein goldgerahmtes Medaillon 
mit mattblauem Fond und Biskuitporträt eines 
Mannes.  

Limit € 3302083
Porträttasse: Herrenporträt. KPM Berlin. 
Zeptermarke und Adlermarke, 1823-1832. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 11,5 
cm), originale Untertasse (Ø 15 cm). Gefußte 
Glockentasse mit Perlbandhenkel. Beigefarbener 
Fond mit reicher floraler Goldmalerei, schauseitig 
ein Ovalmedaillon mit dem Biskuitreliefbildnis 
eines Herren, innen vergoldet. Untertassenrand 
restauriert, unterseitiger Chip am Fuß der Tasse. 

Limit € 3302082
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Ansichtentasse Charlottenburg. 
KPM Berlin. 
Zeptermarke und roter Reichsapfel, um 1840. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 12,5 
cm), ergänzte Untertasse (Ø 16 cm). Krater-
tasse mit Perlbändern, Schlangenhenkel und 
drei goldbronzierten Tatzenfüßen. Schauseitig 
eine goldgerahmte Kartusche mit der unterseitig 
bezeichneten Ansicht des Königlichen Schlosses 
in Charlottenburg, innen vergoldet. Untertasse 
unterseitig am Rand restauriert (aufseitig nicht 
sichtbar). 

Limit € 3602093
Ansichtentasse Berlin. KPM Berlin. 
Zeptermarke und roter Reichsapfel, Ende 19. Jh. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 11,5 
cm), originale Untertasse (Ø 17,5 cm). Gefußte 
Glockentasse mit kraterförmig ausschwingendem 
Mündungsrand, einem plastischen Biskuithenkel 
in Form einer geflügelten, auf Akanthusranken 
knienden Figur mit Panzer und Schild sowie zu 
beiden Seiten des Henkels das Biskuitrelief von 
Herkules mit Keule und Löwe bzw. Europa mit 
dem Stier. Schauseitig eine Rechteckkartusche 
mit der Ansicht des Königlichen Schlosses 
(Stadtschloss) in Berlin, verso hellblauer Fond. 
Minimaler Goldabrieb. 

Limit € 5502092
Ansichtentasse Berlin. KPM Berlin. 
Zeptermarke KPM und roter Reichsapfel, 1837-
1844. Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 
13,5 cm), ergänzte Untertasse (Ø 18,5 cm). Zylin-
dertasse mit Kraterrand sowie goldbronziertem 
Rosettenhenkel und drei Tatzenfüßen. Schausei-
tig eine goldgerahmte Rechteckkartusche mit der 
unterseitig bezeichneten Darstellung des Palais 
des Prinzen Karl in Berlin, innen vergoldet.  

Limit € 3902091

Ansichtentasse Grunewald. KPM Berlin. 
Zeptermarke und Adlermarke, 1823-1832. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 13,5 
cm), originale Untertasse (Ø 18 cm). Zylinder-
tasse mit Kraterrand, Rosettenhenkel und drei 
Tatzenfüßen. Schauseitig eine goldgerahmte 
Rechteckkartusche mit der bezeichneten Ansicht 
des königlichen Lustschlosses im Grunewald 
(heute „Jagdschloss Grunewald“). 2 Tatzenfüße 
bestoßen. 

Limit € 3902090
Ansichtentasse Berlin. KPM Berlin. 
Zeptermarke KPM und roter Reichsapfel, 
1837-1844. Polychrom Malerei über Vordruck, 
Goldstaffage. Tasse (H 12,5 cm), ergänzte Unter-
tasse (Ø 15,5 cm). Gefußte Glockentasse mit 
Palmettenhenkel. Schauseitig eine goldgerahmte 
Rechteckkartusche mit der unterseitig bezeich-
neten Darstellung des Brandenburger Tores in 
Berlin, innen vergoldet.  

Limit € 3302089
Ansichtentasse „Das Schauspielhaus in 
Berlin“. KPM Berlin. 
Zeptermarke und Adlermarke, 1844-1847. 
Polychrom bemalt, goldstaffiert. Tasse (H 10,5 
cm), originale Untertasse (Ø 13,5 cm). Gefußte 
Glockentasse mit Ohrenhenkel. Schauseitig eine 
goldgerahmte Rechteckkartusche mit der Ansicht 
des Schauspielhauses in Berlin.  

Limit € 5002088
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